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Wir sind ein breites Bündnis, das mit dieser Veranstaltung wachrütteln und informieren möchte, 
was derzeit hinter den politischen Kulissen geplant und erdacht wird. Viele Organisationen, 
Parteien, Künstler/innen und Verbände unterstützen diesen Protest! 
 

Denn ohne demokratische Offenheit verhandeln Europa und USA derzeit ein Abkommen, das 
weitreichende Folgen für unser Leben und unsere Gesellschaft haben wird. Es vereinen sich 
gigantische Wirtschaftsräume. Führende Weltkonzerne erhalten noch mehr Macht, Entwicklungs-
länder werden weiter abgehängt und viele soziale und ökologische Errungenschaften werden als 
Handelsbarrieren "wegharmonisiert". Das kann und darf nicht sein! Dagegen lehnen wir uns auf!  
 

Unterstützen Sie unsere Aktion gegen das Freihandelsabkommen durch ihre Teilnahme. La-
den Sie Bekannte dazu ein, berichten Sie Anderen über TTIP, unterschreiben Sie unsere euro-
päische Bürgerinitiative und informieren Sie sich unter: www.ttip-unfairhandelbar.de   
 
Dafür kommt mit Arnulf Rating (Mitwirkender in: Neues aus der Anstalt, Ottis Schlachthof, Mitter-
nachtsspitzen) einer der derzeit wortgewaltigsten und bekanntesten Politkabarettisten eigens und 
gratis nach Fürth. "Eisi and Band", weitere Künstler und Redebeiträge begleiten die Aktion.  
 

Falls Sie uns und den Protest direkt fördern möchten: TTIP-Aktionskonto Attac-Fürth. Liga-Bank: 
DE27750903000309017291 (es sind weitere Veranstaltungen geplant!). 

 
Gegen das TTIP-Abkommen engagieren sich in Fürth derzeit folgende Gruppen: 
 
Arbeitsgemeinschaft bäuerliche Landwirtschaft (AbL) Franken, Attac-Ortsgruppe-Fürth, 
Bündnis 90/Die Grünen Kreisverband Fürth, Bündnis gentechnikfreie Region Fürth Stadt 
und Land, Bundesverband Deutscher Milchviehhalter Kreisteam Fürth, Bund Naturschutz 
Kreisgruppen Fürth Stadt und Land, Die Linke Ortsverband Fürth, Eine-Welt-Laden Fürth, 
Fürther Sozialforum, Interessengemeinschaft für gesunde Tiere, Gewerkschaft Ver.di 
Ortsverein Fürth, Nicaragua-Solidaritätsverein Fürth.       

 
 
Das geplante Freihandels-Abkommen TTIP zwischen der EU und den USA dient vorwiegend Interessen  von Konzernen 
und nicht den Bürgerinnen und Bürgern und verhandelt und verkauft letztlich unsere Zukunft:  
 
• TTIP höhlt Demokratie und Rechtsstaat aus: Ausländische Konzerne können Staaten künftig vor                      nicht 

öffentlich tagenden Schiedsgerichten auf hohe Schadenersatzzahlungen verklagen, wenn                           sie 
Gesetze verabschieden, die deren Gewinnmaximierung schmälern.  

 
• TTIP öffnet Privatisierungen Tür und Tor: Das Abkommen soll es Konzernen erleichtern, auf Kosten der 

Allgemeinheit, Profite bei Wasserversorgung, Gesundheit und Bildung zu machen.  
 
• TTIP gefährdet unsere Gesundheit: Was in den USA erlaubt ist, würde auch in der EU legal – so wäre der Weg frei 

für Fracking, Gen-Essen und Hormonfleisch. Die bäuerliche Landwirtschaft wird geschwächt und die Agrarindustrie 
erhält noch mehr Macht.  

 
• Und TTIP ist praktisch unumkehrbar: Einmal beschlossen, sind die Verträge für gewählte Politiker nicht mehr zu 

ändern. Denn bei jeder Änderung müssen alle Vertragspartner zustimmen. Deutschland allein könnte aus dem 
Vertrag auch nicht aussteigen, da die EU den Vertrag abschließt. 
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